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Chronik  
der Polnischen Historischen 

Mission 2022

Januar
12. HDO-Studientage im Kloster Banz zum Thema Missionare, Mönche, 
Bischöfe in Franken und in Ostmitteleuropa. Der Beitrag des christlichen 
Kulturtransfers zur Integration der slawischsprachigen Welt in das christliche 
Abendland. Eine Kooperationstagung der Hanns-Seidel-Stiftung mit dem 
Haus des Deutschen Ostens (München), der Polnischen Historischen Mis-
sion, dem Lehrstuhl für Bayerische und Fränkische Landesgeschichte der 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg und dem Generalkon-
sulat der Republik Polen in München. Kloster Banz, 20.–25. Januar 2022.

April
Letzte Präsentation der Ausstellung Vielerlei Wiederaufbau. Erfahrungen 
und Wahrnehmungen in Städten Polens und Frankens nach 1945, mit der 
die 10-jährige Reise der Ausstellungstafeln durch Polen, Deutschland und 
Ungarn in Würzburg beendet wurde. Die Ausstellung wurde vom 4. bis 
zum 27. April 2022 im Rathaus Würzburg im Oberen Foyer präsentiert. Die 
feierliche Finissage fand am Mittwoch, dem 27. April 2022, statt.
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Juni
Internationale wissenschaftliche Tagung Veränderungen im sozialen und 
wirtschaftlichen Leben der Landbevölkerung in Polen und in den Nachbarlän-
dern in der Zwischenkriegszeit in Ciechanowiec (Woiwodschaft Podlachien, 
Polen) am 9.–10. Juni 2022. Tagungsveranstalter: Krzysztof-Kluk-Landwirt-
schaftsmuseum in Ciechanów, Kulturbüro des Marschallamtes der Woiwod-
schaft Podlachien in Białystok, Institut für Geschichte und Archivkunde 
der Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń – Institut für Militärgeschichte 
sowie Polnische Historische Mission, Hauptvorstand der Polnischen Histo-
rischen Gesellschaft, Hauptarchiv für alte Akten in Warszawa, Institut für 
Geschichte Litauens in Vilnius.

August
Herausgabe des dritten Bandes der Schriftenreihe Geschichte im mitteleu-
ropäischen Kontext. Diese Veröffentlichung – unter dem Titel Urkunden, 
Archive, Kontexte – wurde unter der Redaktion von Magdalena Wiśniew-
ska-Drewniak und Katarzyna Pepłowska vorbereitet und enthält wissen-
schaftliche Beiträge von Historikern der Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń, des Nationalarchivs von Estland, des Rumänischen Nationalarchivs 
und der Universität Tartu. Die Schriftenreihe steht auf der Webseite des 
Verlages Vandenhoeck & Ruprecht zum kostenlosen Download zur Ver-
fügung.

September
Jahrestagung der Polnischen Historischen Mission: Internationale wissen-
schaftliche Tagung „Jeder hat das Recht, jedes Land, einschließlich seines 
eigenen, zu verlassen […].“ Migrationsbewegungen zwischen den deutschen 
und polnischen Gebieten vom Mittelalter bis 1989 am 19. und 20. September 
2022 in Würzburg. Veranstalter:

− Polnische Historische Mission an der Julius-Maximilians-Universität 
Würzburg (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń) – Dr. Renata 
Skowrońska,

− Julius-Maximilians-Universität Würzburg, Philosophische Fakultät, 
Lehrstuhl für Fränkische Landesgeschichte – Prof. Dr. Helmut Fla-
chenecker, Dr. Lina Schröder,
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− Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń, Institut für Geschichte und 
Archivkunde, Lehrstuhl für Geschichte der skandinavischen Länder 
sowie Mittel- und Osteuropas – Prof. Dr. Andrzej Radzimiński,

− Universität Potsdam, Historisches Institut, Professor für Allgemeine 
Geschichte der Frühen Neuzeit – Prof. Dr. Matthias Asche.

Die Tagung wurde in Verbindung mit dem Kolleg „Mittelalter und 
Frühe Neuzeit” veranstaltet.

Die Schirmherrschaft über die Veranstaltung übernahmen Frau Staats-
ministerin Ulrike Scharf (Bayerisches Staatsministerium für Familie, Arbeit 
und Soziales) und Herr Generalkonsul Jan M. Malkiewicz (Generalkonsulat 
der Republik Polen in München). Die Organisation der Tagung hat die 
freundliche Unterstützung des Bayerischen Staatsministeriums für Familie, 
Arbeit und Soziales und der Stiftung für deutsch-polnische Zusammenar-
beit ermöglicht. Vielen Dank!

 September
Herausgabe der Zeitschrift Bulletin der Polnischen Historischen Mission (Nr. 
17/2022). Das Jahrbuch wird im Verlag der Nikolaus-Kopernikus-Univer-
sität veröffentlicht und ist kostenlos auf den Webseiten der Akademischen 
Plattform für Zeitschriften zugänglich [Akademicka Platforma Czasopism, 
apcz.umk.pl].

September
Jahressitzung des Wissenschaftlichen Beirates der Polnischen Historischen 
Mission in Würzburg.

Dezember
Publikation des vierten Bandes der Schriftenreihe Geschichte im mittel-
europäischen Kontext. Diese Veröffentlichung wurde von Maciej Krotofil 
und Dorota Michaluk vorbereitet und erschien unter dem Titel Nationen 
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und Grenzen. Bildung neuer Staaten in Ost- und Mitteleuropa nach dem 
Ersten Weltkrieg. Sie enthält Beiträge von Wissenschaftlern der Vytau-
tas-Magnus-Universität Kaunas, des Instituts für Geschichte Litauens, der 
Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń, der Universität Lettlands Riga, 
der Universität Vilnius, des Instituts für Weltgeschichte der Russischen 
Akademie der Wissenschaften, der Staatlichen Mykola-Gogol-Universität 
Nischyn sowie der Borys-Hrintschenko-Universität Kiew. Alle Bände der 
Schriftenreihe stehen auf der Webseite des Verlages Vandenhoeck & Rup-
recht zum kostenlosen Download zur Verfügung.

Donnerstagstreffen mit Stipendiaten  
und Gästen der Polnischen Historischen Mission  

(nur Polnisch, Zoomveranstaltungen)

27. Januar. Referenten:

• Dr. hab. Mariusz Sawicki (Universität Opole): Der Würzburger Fürst-
bischof Johann Philipp von Schönborn in der Politik Frankreichs und 
Englands im 17. Jahrhundert;

• Alicja Grabowska-Lysenko, MA (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń): Der Reliquienkult in der Kirche St. Johannes in Toruń im 17. 
Jahrhundert. Bemerkungen zur neu entdeckten Reliquiensammlung;

• Dr. Przemysław Waszak (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń): 
Das Gesetz der Kunst, das Prinzip des Künstlers, der Imperativ des 
Wissenschaftlers. Das Gesetz des Rahmens und seine breite Rezeption 
in der polnischen wissenschaftlichen Literatur auf dem Gebiet der 
Kunstgeschichte.

10. Februar. Referenten:

• Mirosław Aleksander Płonka, MA (Pädagogische Universität 
Kraków): Testamentserstellung als Ereignis. Testamentieren in früh-
neuzeitlichen Bochnia;

• Dr. Aleksandra Sikorska-Lewandowska (Nikolaus-Kopernikus-Uni-
versität Toruń): Änderungen in der gesetzlichen Regelung von Immo-
bilienverwaltern in Polen und Deutschland;
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• Prof. Dr. Adam Grzeliński (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń): 
„Religio medici“ (1642) von Thomas Browne. Persönliches Glaubensbe-
kenntnis eines englischen Arztes.

24. Februar. Referenten:

• Univ.-Prof. Dr. Katarzyna Balbuza (Adam-Mickiewicz-Universität 
Poznań): Ewiges Rom und ewiger Kaiser im 3. Jahrhundert nach 
Christus;

• Marta Nowak, MA (Maria-Curie-Skłodowska-Universität Lublin): 
Das Konzept einer „imaginierten Gemeinschaft“ im Licht irischer 
Erzählungen aus dem Kloster St. Jakobus in Regensburg.

10. März. Referenten:

• Univ.-Prof. Dr. Piotr Briks (Universität Szczecin): Maqāmāt al-Anbīyā 
– seltsame Geschichten über die Heiligtümer der Gräber der biblischen 
Propheten;

• Dr. Piotr Pranke (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń): Handel 
und Macht. Die Bildung europäischer Elite-Austauschsysteme;

• Krystyna Małgorzata Jarosławska, MA (Universität Warszawa): Das 
Umfeld des Großmeisters des Deutschen Ordens, Ulrich von Jungingen.

7. April. Referenten:

• Dr. Aleksandra Ziober (Universität Wrocław): Bildungsreisen der 
Eliten der Rzeczpospolita nach Bayern vom 16. bis 18. Jahrhundert;

• Univ.-Prof. Dr. Violetta Kopińska (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń): Wer sind wir? Um Gruppenidentitäten im Diskurs ausgewähl-
ter polnischer Jugendorganisationen.

28. April. Referenten:

• Univ.-Prof. Dr. Przemysław Wojciechowski (Nikolaus-Koperni-
kus-Universität Toruń): Mater collegii. Die Rolle der Frauen im anti-
ken römischen Unternehmensleben;

• Univ.-Prof. Dr. Anna Tarnowska (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń): Wege der rechtlichen Emanzipation der Frauen im öffentlichen 
Recht deutscher Länder 1850–1914;



12 Chronik der Polnischen Historischen Mission 2022

• Univ.-Prof. Dr. Marta Baranowska (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń): Freiheit – Gleichheit – Brüderlichkeit. Konzept der Dreigliede-
rung der Gesellschaft von Rudolf Steiner (1861–1925).

12. Mai. Referenten:

• Dr. Anna Ziemlewska (Museum des Schlosses König Jans III. in 
Wilanów): Teresa Kunegunda Sobieska (1676–1730). Erbe und Erin-
nerung;

• Univ.-Prof. Dr. Marcin Lisiecki (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń): Präsenz und Bedeutung der deutschen Japanischlehrerin Nel-
ly Naumann (1922–2000) in europäischen Studien zur japanischen 
Kultur;

• Dr. Marcin Smoczyński (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń): 
Bürowesen in der Arbeit deutscher Kommissionen zur Verbesserung 
der Verwaltung.

2. Juni. Referenten:

• Dr. hab. Leszek Hońdo (Jagiellonen-Universitat Kraków): Anthropo-
logische Forschungen der Nazis über Juden;

• Piotr Kołodziejczak, MA (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń): 
War der Grad der Urbanisierung ein Indikator für „Europäismus“? 
Städte und Natur in Aeneas Silvio Piccolominis „De Europa“ (1405–
1464);

• Kalina Słaboszowska, MA (Universität Warszawa): Freude oder Spott? 
Lachen und Sinn für Humor in „Annalen“ von Jan Długosz.

7. Juli. Referenten:

• Dr. Tomasz Jacek Lis (Jagiellonen-Universität Kraków): Bosnische 
Muslime in der deutschen Geschichtsschreibung im 19. Jahrhundert;

• Dr. Izabela Symonowicz-Jabłońska (Nikolaus-Kopernikus-Universi-
tät Toruń): Das mit einer Hexenfigur markierte Frauenbild (basierend 
auf einer Bibliotheksrecherche in Würzburg);

• Dr. Iwona Wróblewska (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń): 
Die Wirksamkeit von Grundrechten in horizontalen Beziehungen am 
Beispiel der deutschen Konstruktion „Drittwirkung der Grundrechte“.
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28. Juli. Referenten:

• Univ.-Prof. Dr. Krzysztof Królczyk (Adam-Mickiewicz-Universität Po-
znań): Antikenforschung an der Reichsuniversität Posen (1941–1945);

• Piotr Falkowski, MA (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń): 
Personalakten als einzigartiger Archivtyp;

• Univ.-Prof. Dr. Maciej Serowaniec (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń): Der Einfluss deutscher Lösungen von Staatssystemen auf den 
Prozess der Gestaltung moderner staatlicher Kontrolle in Polen.

15. September. Referenten:

• Dr. Mirosława Radowska-Lisak (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń): Zeitgenössische Rezeption polnischer romantischer Literatur 
in Deutschland. Inhaltsanalyse ausgewählter Zeitschriften und wissen-
schaftlicher Monographien;

• Dr. med. Aleksander Zwierz (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń): Entwicklung des Programms für Hörimplantate bei Erwach-
senen.

6. Oktober. Referenten:

• Dr. Bartłomiej Łyczak (Universität Gdańsk): Wappen und bürgerliche 
Zeichen im öffentlichen Raum von Toruń in der Neuzeit;

• Dr. Katarzyna Krupska-Łyczak (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń): Ein paar Bemerkungen zur modernen Goldschmiedekunst in 
Toruń.

20. Oktober. Referenten:

• Univ.-Prof. Dr. Pawel Sawinski (Adam-Mickiewicz-Universität Poz-
nań): Prostitution im antiken Griechenland;

• Univ.-Prof. Dr. Magdalena Mateja (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń): Beschäftigungssicherheit für Journalisten in Krisenzeiten;

• Univ.-Prof. Dr. Dorota Michaluk (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń): Deutschland gegenüber den Staatsvorstellungen der Belarussen 
in den Jahren 1915–1919.

27. Oktober. Referenten:

• Dr. Karol Kłodziński (Universität Gdańsk): Neueste epigraphische 
Entdeckungen aus dem römischen Afrika;
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• Univ.-Prof. Dr. Sylwia Konarska-Zimnicka (Jan-Kochanowski-Uni-
versität Kielce): Astrologie im mittelalterlichen Europa.

17. November. Referenten:

• Dr. Hadrian Ciechanowski (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń): 
Rationalisierung der Archivaktivitäten. Umsetzung des Provenienzprin-
zips in deutschen Archiven an der Wende vom 19. zum 20. Jahrhundert;

• Univ.-Prof. Dr. Izabela Duraj-Nowosielska (Nikolaus-Koperni-
kus-Universität Toruń): Semantische Analyse von Ausdrücken zur 
Intentionalität von Handlungen im Kontext philosophischer Intentio-
nalitätsforschung (am Beispiel des sogenannten Butler-Problems);

• Dr. Dominik Szulc (Polnische Akademie der Wissenschaften: Ta-
deusz-Manteuffel-Institut für Geschichte): Deutsches Arbeits- und 
Konzentrationslager „Budzyń“ (1942–1944).

1. Dezember. Referenten:

• Dr. Alicja Pietras (Schlesische Universität Katowice): Das Leben und 
die Philosophie von Hans Wagner (1917–2000);

• Dr. Piotr Chrzczonowicz (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń): 
Die rechtliche Situation eines Terrorismusopfers in vergleichender 
Perspektive. Geschichte und Gegenwart;

• Dr. Anna Ziemlewska (Museum des Schlosses König Jans III. in 
Wilanów): Das Schicksal der Wilanów-Sammlung nach 1939.

8. Dezember. Referenten:

• Prof. Dr. Hanna Ratuszna (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń): 
Bestimmung der Felder der Literatur – Dialoge polnischer und deut-
scher (deutschsprachiger) Schriftsteller. Stanislaw Przybyszewski und 
Rainer Maria Rilke;

• Dr. Jacek Kordel (Universität Warszawa): Der kaiserliche Hof bei 
der Wahl deutscher Bischöfe unter Maria Theresia und Joseph II. 
(1740–1790);

• Dr. Janusz Bonczkowski (Staatsarchiv Toruń): Rechnungs- und Zins-
bücher der Kleinstädte des Königlichen Preußens 1454–1772.
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29. Dezember. Referenten:

• Dr. Jarosław Pietrzak (Pädagogische Universität Kraków): Die Bezie-
hungen der Königin Marie Casimire d‘Arquien Sobieska zum bayeri-
schen Kurfürstenhof in den Jahren 1694–1716;

• Dr. Dominika Rychel-Mantur (Schlesische Universität Katowice): Die 
Tätigkeit des Finanzministeriums des Herzogtums Warschau angesichts 
des Krieges mit Russland an der Jahreswende 1811 und 1812;

• Prof. Dr. Marek Podlasiak (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń): 
NS-Architektur im Kontext des Wiederaufbaus des Stadttheaters Toruń 
(1941–1942).
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